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Es zeigt auf, was man zu erwarten hat. Die berühm-
ten drei Monate nach dem ersten Kennenlernen ab-
zuwarten, «bis man Gas geben kann», reichen meist 
nicht aus. Oft erst viel später wird man feststellen, 
ob es weitgehend förderlich (für Beide) verlaufen 
wird. 

– Inzwischen ist die Dame geschieden, hat ein Kind 
und ist oft in den Klatschspalten zu finden. Wer? Wie 
sagt man doch so schön: «Der Kavalier geniesst und 
schweigt». Ich schweige nun.

Ich musste vor vielen Jahren einen Prozess führen. 
Da sich in meiner astrologischen Ausbildungsgruppe 
ein Anwalt befand, beauftragte ich ihn. Doch es ging 
sehr schleppend voran. 

Dank frühem Wissen um die Qualität einer Verbin-
dung, kann viel Zeit eingespart werden. Stellt man 
fest, dass diese schlecht ist, so kann man seine Ener-
gie in Zukunft besser für einen anderen positiven 
Kontakt verwenden. Das gilt auch bei geschäftlichen, 
gesundheitlichen und juristischen Verbindungen. 

So begab ich mich auf die Suche nach jemand ande-
rem und stiess auf eine Anwältin. Sie hatte den Mars 
in einem guten Aspekt zu meinem Jupiter. Topp für 
Rechtssachen! Ihr übergab ich den Auftrag. Dann 
ging es rasch voran und endete mit einem Erfolg. 

Ich bin zwar ein Homo Ludens (Spielernatur), aber 

in einer Beziehung zählt Treue und Aussicht auf Be-
stand, muss Solidität versprechen. Daher sagte ich 
mir: «Hallo. Wo ist die nächste Tür?» 

– Im Privatleben lernte ich bei einem gesellschaftli-
chen Anlass eine recht attraktive Frau kennen. Sie 
war berühmt und zu meinem Erstaunen nicht abge-
neigt, mit mir eine Beziehung einzugehen (das tat 
meinem Ego gut). Doch im Vergleich sah ich krasse 
Trennungs- und Hemmungs-Aspekte. 

Ich war zwar von seiner Kompetenz überzeugt, ver-
gass aber einen Horoskopvergleich zu machen. Das 
holte ich dann nach und sah, dass sein Saturn (nega-
tiv Blockade) in einem schlechten Aspekt zu mei-
nem Jupiter (Recht, Vertrag, Expansion) stand. Das 
erklärte mir alles. 

Aus meiner Erfahrung

– So lebte ich meinen Saturn im Trigon zum Aszen-
denten: Abgrenzung.

Man übernimmt in jeder Beziehung 
immer auch das Karma vom Du. 
Ein Vergleichshoroskop zu Beginn, 
bringt Aufschluss. Und kann so jah-
relangen Ärger, Sorgen und Kum-
mer verhindern.  ê

* Ein Vergleichshoroskop können Sie auch von mir 
bekommen. Bei schlechten Konstellationen in länger 
bestehenden Beziehungen, rate ich nur in sehr kras-
sen Fällen zu einer Trennung. Hier greift mein Astro-
coching. Wie kann man damit umgehen? Was kann 
man verbessern?  P.S. Ich habe hier viel von mir  ê
preisgegeben. – Da Geschehnisse aus der Praxis am 
aufschlussreichsten sind, geschah das im Sinne der 
Sache. Da ist keine Selbsthudelei. 

* Disharmonisch 1. Grades wären Mars zur Venus, 
Sonne zu Merkur, Venus zu Mond, Merkur zu Saturn, 
Mond zu Jupiter und Saturn zu Mars.                  R.J.   

Nebst anderen Berühmtheiten, war unter anderem 
auch Peter Frankenfeld zugegen. – Hier zitierte der 
damalige Berner Stadtpräsident, Reynold Tschäppät 
den genannten Bruno Kreisky: «Mach Dich nicht so 
klein. Vielleicht bist Du gar nicht so gross, wie Du 
denkst.»  ê

– Einer meiner Lieblingssprüche stammt übrigens 
von Bruno Kreisky (ehemaliger Österreichischer 
Bundeskanzler. – Ich wurde mal zu einem Anlass im 
Berner Kursaal eingeladen («Bern grüsst Berlin»). 
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